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2. Ich bin der herrliche Sommerglanz,
    zu meiner Zeit gehn die Jungfern zum Tanz.
    Ihr Herren mein, der Sommer ist fein!

 3. Ich bin der Winter mit allem Fleiß,
    zu meiner Zeit liegen die felder Schneeweiß.
    Ihr Herren mein, der Winter ist fein!

4. So bin ich der Sommer also kühn,
    zu meiner Zeit weren die Felder grün.
    Ihr Herren mein, der Sommer ist fein!

5. So komm ich aus dem Gebirg so gschwind
    und bring mit mir den kühlen Wind.
    Ihr Herren mein, der Winter ist fein!

6. Wohlan, wohlan, Johannistagt
    mäh ich mein Gras auf der Wiesen ab.
    Ihr Herren mein, der Sommer ist fein!

7. Mähst du es ab, so heb ichs auf
    und mach ein gutes Futter draus.
    Ihr Herren mein, der Winter ist fein!

8. Wohlan, wohlan Jakobitag
    schneid ich mein Korn und Weizenab.
    Ihr Herren mein, der Sommer ist fein!

41. Heut ist ein freudenreicher Tag
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